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Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

M 25V Sonntag den 24 Oktober 1880Ausgabe und Annahmestellen für Inserate und Abonnements bei Leb olm gr Steinstraße 73 U v mne iksr Geiststraße 67 li euu Leipzigerstraße 77
L rvK Landwehrstraße 6 Imün Lrawer Diemitz

Für die Monate November und De
zember eröffnen wir ein besonderes Abon
nement zn dem Preise von 1 50 H

Bestellungen werden bei allen Reichs
Postanstalten in Halle in der Expedition
und von unsere Boten angenommen

Telegramme
München 22 Oktober Der Kardinal Fürst Hohen

lohe ist gestern Abend von Rom hier eingetroffen und
wird sich heute nach Schillingsfürst begeben

Wien 22 Oktober Meldungen der Polit Korresp
Aus Konstantinopel Die Schwierigkeiten in der Dulcigno
frage bestehen dermalen noch darin daß während Monte
negro darauf besteht daß die Abtretung des Distriktes von
Dulcigno gleichzeitig mit der Abtretung der Stadt Dul
cigno erfolgen soll die Pforte vorerst den status zuc öst
lich vom Skutarisee aufrecht erhalten will und die Lösung
dieser Krage späteren Verhandlungen der Botschafter in
Konstantinopel vorzubehalten wünscht Dagegen hat die
Pforte ihre Forderung bezüglich Führung der türkischen
Flagge im Hasen von Dulcigno sowie bezüglich Garanti
rung der Rechte und des Eigenthums der in Dulcigno
verbleibenden Muhamedaner fallen gelassen Aus Bel
grad Es ist hier eine Ministerkrisis ausgebrochen deren
Entscheidung noch heute erwartet wird

Parts 22 Oktober General Cissey hat ein Schrei
ben an den Kriegsminister Farre gerichtet in welchem er
erklärt daß er sich zu der ihm geeignet erscheinenden Zeit
an die Gerichte wenden werde und sich zugleich darüber be
ilagt daß man ihm die Aufklärung des Thatbestandes
welche er verlangt habe verweigert habe

Die Agence Havas läßt sich aus Ragusa mel
den Riza Pascha habe energische Maßregeln für die Ueber
gabe Dulcignos getroffen und zwar solle dieselbe in Gegen
wart von Repräsentanten der europäischen Mächte erfolgen
was Fürst Nlkita zur Bedingung gemacht habe Es seien
in Folge dessen Delegirte des Geschwaders nach Cetnnje
abgegangen

Die Agence Havas läßt sich melden anläßlich
der Verzögerung der Uebergabe Dulcignos hätten Frankreich
Oesterreich Ungarn und Italien ihre Vertreter in Konstan
tinopel angewiesen dem Sultan sein Versprechen Dulcigno
bedingungslos übergeben zu wollen in Erinnerung zu
bringen

Paris 21 Oktober Die Affaire Cisseh nimmt
von Tag zu Tag größere Proportionen an Die Aufregung

Z spät
Erzählung von Eva Härtn er

Fortsetzung

Sollte die Thätigkeit des Arztes nicht eben solcher
Aufopferung bedürfen fragte Wera Auch Sie bringen
Ihr Leben an Krankenbetten zu auch Ihr Sinnen und
Denken ist darauf gerichtet Leidenden zu helfen

Da ist doch noch ein großer Unterschiedi sagte Erich
lächelnd Ich selbst bin seit einer Reihe von Jahren an
Krankenhäusern thätig ich kann daher aus Erfahrung spre
chen Der Arzt macht seine Krankenbesuche ist er gewissen
haft so geht er von Bett zu Bett und führt sein genaues
Journal Tritt aber nicht ein ganz besonderer Fall ein
so wird er wenn er die Thür des Krankenhauses hinter
sich geschlossen hat wenig mehr an seine Kranken denken
und selbst wenn er das thut wird ihn der medizinische
All wahrscheinlich mehr beschäftigen als die Person des
Leidenden Im ganzen werden Sie finden daß ein Arzt
sehr weit davon entfernt ist wie unser guter Förster zu
empfinden dem der Anblick kranker Kinder Appetit und
Schlaf raubt Ein solcher Zustand ist mit dem dieser
Frauen die ihre Jugendblüthe ihr ganzes Leben ihr Da
sein hingeben um Leidenden beizustehen doch kaum zu ver
gleichen Dieses Mädchen das wir eben sahen ist noch sehr
jung ich glaube kaum daß sie das zwanzigste Jahr über
schritten hat

Sie standen im Kreuzgang des Hauses während er so
sprach draußen im Garten rauschte ein leiser Sommerwind
durch die Ziveige der Bäume Ich kann das Opfer doch
so groß nicht findenI sagte sie leise Ich selber bin noch
jung und ich denke doch kaum daß es mir sehr schwer
werden würde hier einzutreten

Wera Siel rief er erschreckt und faßte ihre Hand
als wolle er sie an sich reißen und festhalten für immer
und ewig O Kind wie können Sie nur so thöricht reden I
Sie siir alles bestimmt was das Leben bietet für Reich
thum Glück Genuß Sie wollten Ihre Jugend Ihre
Schönheit in diesen Mauern begraben Ihr Leben zu einem
Martyrium machen

in der Armee über die Affaire ist unleugbar ebenso wie
der Umschwung in der öffentlichen Meinung zu Gunsten
Eissehs Atadame Kaulla erklärt heute im Gaulois daß
sie sowohl die angreifenden Blätter als auch ihren Gemahl
gerichtlich verfolgen werde wegen der gegen sie erhobenen
Anklage der Spionage Sie sei eine Bayerin aber natura
lisirt und sei durch Spruch des Gerichtshofes befugt ihre
Kinder zu besuchen und da Oberst Jung es verhindern
wollte habe General Eisseh nur seine Pflicht gethan ihr
beizustehen Wenn das sich bewahrheitet ist General Cissey
bedeutend entlastet Sie fügt hinzu gegenüber der Anschul
digung ihres steten Aufenthaltes im Kriegsministerium daß
sie überhaupt nur zwei Mal dort gewesen und außerdem
ein Mal bei Eissehs Schwiegermutter Zu bemerken ist
daß bei einem Ehrenpunsch welcher vom Osfizierkorps zu
Nantes dem General Cissey zum Abschied offerirt und von
diesem refusirt kein einziger Offizier des Armeekorps sich
ausgeschlossen hat selbst die Republikaner nicht B T

London 22 Oktober Die Times bespricht die
griechische Frage und giebt der Hoffnung Ausdruck daß der
König von Griechenland das Ungestüm seiner Unterthanen
zu zügeln vermögen werde Vorerst seien die Großmächte
noch nicht gewillt gemeinsam für die Durchführung der
Bestimmungen der berliner Konferenz einzutreten England
könne nicht allein handeln insbesondere da Frankreich
welches die griechischen Ansprüche hauptsächlich befürworte
zurückstehe Gegenwärtig sei der Zeitpunkt für eine Aktion
Griechenlands nicht gelegen und würden eine reifliche Ueber
legung und die Rücksicht auf ihre unentbehrlichen Alliirten
die griechische Regierung nöthigen die Rüstungen zu mäßi
gen Die Daily News meint daß nur ein entschlosse
nes Geltendmachen der berliner Beschlüsse im Interesse der
Gerechtigkeit gegen Griechenland möglicherweise den Krieg
abwenden könne

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 22 Oktober Unser Kaiser ist heute um
die Mitternachtsstunde wieder in seine Residenz zurück
gekehrt und man sah es dem greisen Monarchen der mit
erstaunlicher Frische und Rüstigkeit in seinen grauen Man
tel gehüllt den Salonwagen verließ wohl an daß auch von
ihm die Heimkehr ersehnt sei Die Perronhalle des an
haltischen Bahnhofes machte mit ihrer tageshellen elektri
schen Beleuchtung einen imposanten Eindruck der seine
Wirkung auch auf den Monarchen nicht verfehlte welcher
zu seiner Begleitung eine diesbezügliche Bemerkung machte
während er seine Blicke überall hinschweifen ließ ehe er die
Fürstenzimmer betrat Mit regem Interesse nahm der

Reichthum Glück Genuß unterbrach sie ihn leise
Das lockt mich nicht I Mein Vater ist reich ist er darum

glücklich Meine Mutter war reich und doch galt sie allen
für eine unglückliche Frau In meines Vaters Hanse ist
kein Glück und hier ist der Friede

Sie hatte es träumerisch gesprochen den Blick aus die
Bäume des Gartens geheftet Nein sagte Erich leise
Nicht diese bleiche trübe Entsagung Sie müssen erst

sehen Wera was Ihnen das Leben bringt ob Rosen ob
Dornen Noch liegt es vor Ihnen ein unbeschriebenes
Blatt vielleicht findet Sie das nächste Jahr schon als glück
liche Braut

Wissen Sie daß ich mir nie ein glückliches Loos für
mich habe denken können sagte sie ernsthaft zu ihm auf
sehend Sie nannten mich deshalb schon in der Pension
die Nonne und wenn wir lebende Bilder stellten mußte
ich immer die Entsagung personificiren

Das war ein thörichtes Spiel sagte Erich unwillig
Sie hätten ihm nicht nachgeben sollen

Da sind sie ja sagte plötzlich die Stimme der För
sterin die vorangegangen war Ich wußte wohl daß sie
hier sein mußten und Doktor Klein stand vor den beiden

So sagte der lebhafte kleine Mann Also das
nennt man ein Krankenhaus besehen daß man sich in eine
Fensternische stellt noch dazu im Kreuzgang wo es immer
zieht und sich gegenseitig traurig macht Leugnen Sie
nicht ich sehe es an Ihren Gesichtern

Sie haben ganz recht Herr Doktor Klein sagte
Erich lächelnd Ich war gerade ärgerlich die Klosterluft
wirkt ansteckend Fräulein Mühlenfels ist schon halb und
halb zur Diakonissin geworden

Der Kleine drückte die Brille fest Zur Diakonissin
Sie Kann ich nicht brauchen sagte er dann bestimmt
Zu zart viel zu zart Aber Sie will ich hier haben

Kollege wie ist es wollen Sie
Schuster bleib bei deinem Leisten sagte Erich

lachend Verehrter Herr Doktor ich kann doch nicht alle
vierzehn Tage meine Stellung ändern

Nein Kollege da haben Sie recht das geht nicht
Und nun können die Damen in den Garten gehen wo auch

Kaiser auch diese in Augenschein Der Zug welcher gegen
den heftigen Sturm anzukämpfen hatte traf mit einer
viertelstündigen Verspätung ein Obgleich das Wetter auch
hier nicht weniger als einladend war hatte sich doch ein
zahlreiches Publikum vor und auf dem Bahnhofe eingefun
den um den Kaiser zu begrüßen der nach längerem Ver
weilen in den Fürstenzimmern mit dem Adjutanten vom
Dienst seine Equipage bestieg um sich in das königliche
Palais zu begeben Dort erwartete und begrüßte der Hos
marschall des königlichen Hauses Graf Perponcher mit
einigen Kavalieren den Monarchen der auch hier mit dem
Ausdruck inniger Befriedigung für Jeden ein freundliches
Wort hatte

Prinz Wilhelm ist gestern Abend in London ange
kommen

Heute Mittag 12 Uhr ist in Gegenwart des Kai
sers der Neubau der ältesten Schulschöpfung der Hohen
zollern in brandenburgischen Landen des Joachimsthalschen
Gymnasiums feierlich eingeweiht worden

Unsere Kriegsmarine ist von einem Unfall be
troffen worden über den wir folgende Mittheilung erhalten
Ende voriger Woche wurden die Transportdampfer der
kaiserlichen Werft zu Wilhelmshaven Rival und Zephyr
nach Tönning gesandt um aus dem dortigen Hafen sechs
Baggerprähme nach Wilhelmshaven überzuführen Kaum
hatten sie Tönning mit ihren Prähmen verlassen als sich
ein orkanartiger Sturm erhob in welchem ein Prahm mit
zwei Mann verloren ging und beide Dampfer Cuxhafen
anlaufen mußten Von Wilhelmshaven aus wurde aus
telegraphische Benachrichtigung von dem Unglück sofort der
Dampfer Jade entsandt um das Schicksal des verlore
nen Prahms und seiner Besatzung aufzuklären und womög
lich Menschen und Fahrzeug zu retten

Obwohl bis gestern ein förmlicher Antrag Ham
burgs betreffend die Verhängung des sogenannten kleinen
Belagerungszustandes über die Stadt bei dem Bundesrath
noch nicht gestellt war so scheint doch die Absicht diese
Anwendung des Z 28 des Socialistengesetzes auf Hamburg
zu machen zweifellos festzustehen Zwischen den betheiligten
Regierungen haben wie man erfährt Verhandlungen über
diese Angelegenheit stattgesunden und in Folge der vom
preußischen Ministerium des Innern geltend gemachten
Gründe ist zwischen der hamburgischen und der preußischen
Regierung ein Einverständniß erzielt worden

In den höheren Kommandostellen der Armee sollen
wie es heißt demnächst weitere wesentliche Personalverände
rungen bevorstehen General v Göben 8 Armeekorps
soll sein Abschiedsgesuch wiederholt haben und v Tümpling
6 Armeekorps beabsichtigen seinen Abschied einzureichen

Wenn auch der Marschall Manteuffel wie er das wünscht

noch Kinder genug stecken während ich Ihnen den Theil
der Anstalt zeige der für uns Jünger Aeskulaps Interesse
hat

Ich möchte mir in einer Sache Ihren Rath erbitten
Herr Doktor sagte Wera auf der Rückfahrt Jenes
blasse kleine Mädchen kommt mir nicht aus dem Sinn ich
möchte mich des Kindes annehmen

In welcher Weise fragte Erich theilnehmend
Am liebsten würde ich es zu mir nehmen fuhr

Wera eifrig fort Allein unsere Vorsteherin in Eibendorf
warnte uns immer davor Kinder nicht als lebende Puppen
zu behandeln Was würden Sie dazu sagen wenn ich
unsere gute Försterin bäte das Kind in Kost zu nehmen
Das Kostgeld würde ich leicht bezahlen können Papa giebt
mir immer so viel mehr Geld als ich brauche ich müßte
ihn nur erst fragen

Ich denke das ist ein sehr guter Gedanke sagte
Erich herzlich Wenn ich Ihnen in der Sache irgend die
nen kann so verlassen Sie sich nur auf mich

Ich danke Ihnen und wieder blickten die dunkel
blauen Augen mit so warmem Blick zu ihm auf daß es
ihm wie ein elektrischer Strom zu Herzen drang Wenn
Sie vielleicht eine Zeile an Doktor Klein schreiben und ihn
bitten wollten das Kind zu behalten bis er Nachricht von
mir hat so würde ich Ihnen sehr dankbar sein Ich
könnte ihn auch selbst darum bitten, setzte sie kleinlaut
hinzu Aber seiner Brille gegenüber vergeht mir immer
aller Muth

Alles würde ich thun um Ihnen gefällig zu fein
rief Erich hingerissen Ich kann nicht sagen wie es mich
freut daß Sie ein klein wenig Vertrauen in mich zu setzen
scheinen

Ein klein wenig sagte Wera mit stillem Lächeln
Ich habe noch keinem Menschen gegenüber so wenig Scheu

empfunden als vor Ihnen
Da wendete sich die Försterin um und fragte ob Wera

nicht recht hungrig sei Die Gemüthsbewegung bei den
Kindern mache sich jetzt bei ihr fühlbar und der Förster
schalt die Thorheit der Frauen sich dem Anblick des Jam
merkastens ausgesetzt zu haben wie er das Krankenhaus



vom Kommando des 15 Korps zurücktritt so wären drei
Korpskommandos neu zu besetzen Man bezeichnet in er
ster Linie als künftigen kommandirenven General den Chef
der Garde Kavalleriedivision Generallieutenant v Bran
denburg

Die Kreuzzeitung bestätigt vollinhaltlich die Mit
teilung wonach der Oberkirchenrath beschlossen hat den
Oberpfarrer Werner zu einem Colloquium einzuberufen
Der Antrag in dieser Weise die Angelegenheit weiter zu
betreiben ging nicht von dem Referenten Dr Freiherr
v d Gcltz sondern von einem Mitgliede des General Syno
dalvorftandes aus und wurde wie es heißt mit sehr knap
per Majorität zum Beschluß erhoben Der Referent hatte
beantragt den Protest der Minorität gegen die Wahl Wer
ner s abzuweisen und einfach den Bescheid des Konsistoriums
vom 4 December 1879 in Kraft treten zu lassen wonach
Herr Werner in das ihm angetragene berliner Pfarramt
eintreten sollte Der gestrigen Sitzung des Oberkirchen
raths wohnte außer den schon genannten Ober Konsistorial
rälhen und den Mitgliedern des Shnodalraths Professor
Dr Chrisilieb Halle in Stellvertretung des Präsidenten
Hegel bei Generalsuperintendent Dr Brückner war als
Zuhörer anwesend Von Theologen im Oberkirchenrath
trat am bestimmtesten für die einfache Bestätigung der
Wahl Werner s der sehr gemäßigte Dogmatiker Professor
I Dorner ein in gleicher Weise soll der Präsident des
Qberkirchenraths Dr Hermes gesprochen und gestimmt
haben

Wir lesen in der Nordd Allg Ztg
Auf der Rückreise nach Berlin hat Kaiser Wilhelm

der Stadt Frankfurt a M die Gunst seines Besuches ge
schenkt der Einladung huldvoll entsprechend durch welche er
gebeten worden war der Eröffnung des neuen Theaters
beizuwohnen und dadurch diesem Akte eine besondere Weihe
zu geben

Wir möchten sagen eine nationale Weihe sosern
wir die Hoffnung aussprechen daß der unter den Auspizien
des deutschen Kaisers vollzogene Eröffnungsakt des neuen
Kunstinstituts eine Kunstaera beginnen werde welche ihrem
glänzenden Anfange entsprechend sich der Protektion würdig
zeigen werde welche ihr von höchster Stelle gewidmet wor
den ist

Man weiß wie vielerlei Anregungen bereits gekommen
sind um dem deutschen Theater zu einer neuen dem Auf
schwungs der Nation entsprechenden Bedeutung zu verhelfen
Diese Anregungen waren die natürliche Wirkung des wie
der erwachten nationalen Lebens welches nachdem es seine
Selbständigkeit siegreich gegen das Ausland erfochten und
der politischen Bethätigung im Innern sickere Grundlagen
gegeben hat neben dem der nationalen Arbeit zugedachten
materiellen Wohlsein auch nach den idealen Gütern trach
tet deren Besitz dem Dasein erst seinen vollen befriedigen
den Inhalt giebt

In der Pflege der Kunst macht sich der Geist einer
Nation erst gegenständlich und vor Allem ist dem Drama
die verantwortungsvolle Aufgabe geworden der Nation
einen Spiegel vorzuhalten zur Förderung ihrer Selbster
kenntniß und mittels derselben zu ihrer sittlichen Reinigung
in welcher die Ermuthigung zu entschlossenem Streben nach
den höchsten Idealen eingeschlossen ist

Auch Deutschland hat sein Theater auf welches wir
mit Recht stolz sind wir können Mustergültiges aus
jedem Genre der dramatischen Dichtkunst ausweisen auch
ist die schaffende Kraft mit der klassischen Periode un
serer Dichtkunst nicht erlahmt aber sie ist vielfach
aus Irrwege geleitet und in dieselben Bahnen gedrängt
worden in welchen das gesellschaftliche Leben unserer Zeit
sich ausreibt sie hat das Ideale dem Sensationellen
geopfert

Das Theatergewerbe ist erst recht dem Schicksal unter
legen welchem sich die Dichter nicht entziehen konnten und
alle Vorschläge dem Theater zu helfen und ihm den ge
bührenden Platz unter den großen nationalen Bildungsan
stalten einzuräumen stießen bisher auf den nicht zu über
windenden Widerstand welcher aus der Wechselwirkung von
Theater und Publikum entspringt die Theater huldigen
dem irregeleiteten Geschmack des Publikums und der
Geschmack des Publikums wird durch die Schaubühne noch
mehr verdorben

Wie ist aus diesem traurigen Zirkel herauszukommen
Wie ohne daß der Kunst der dichterischen wie der dar
stellenden der belebende Odem der Freiheit benommen und
der Mßgeschmack des Publikums durch Abneigung gegen
eine reglementirte Kunst sich in völlige Apathie verwandelt

Es ist hier nicht der Ort Rath zu geben aber wir
knüpfen eine große Hoffnung an die Weihe welche Kaiser
Wilhelm dem Eröffnungsakt der Frankfurter Bühne durch
seine Betheiligung an demselben gegeben hat Das deutsche
Volk ist empfänglich für große Impulse auf nationalem
Gebiet und es ist kaum denkbar daß die Bühne deren
Eröffnung Deutschlands Kaiser der Wiederhersteller des

nannte Der Zauber war gebrochen der Rest der Fahrt
wurde stillschweigend zurückgelegt

Einmal ist es nun vorgekommen aber zum zweiten
Mal soll es nicht vorkommen sagte die Försterin als sie
sich Abends in ihr Schlafgemach zurückzog

Was soll nicht mehr vorkommen fragte der Förster
mit unbefangener Miene

Stelle dich nicht dümmer Alter als du bist, er
mähnte die Försterin Du hast so gut gesehen wie ich
daß der Doktor Augen auf das Kind macht Das Kind
ist uns übergeben wir dürfen das nicht mit ansehen

Lieber Himmel wenn die beiden jungen Leute Wohl
gefallen an einander finden so lasse sie doch versetzte der
Förster harmlos Wir sind auch einmal jung gewesen
Alte und es hat dir nicht schlecht gefallen wenn ich Augen
auf dich machte Warum sollen wir jetzt bärbeißig sein
und sie auseinander scheuchen

Entsetzung folgt

deutschen Reichs mit seinen besten Wünschen begrüßte je
mals die Stätte des Ungeschmacks des Zügellosen oder
der Verkehrtheit werden sollte zum Widerspiel deutschen
Geistes

Ist aber erst an einer Stelle der traurige Bann einer
verderblichen Wechselwirkung durchbrochen hat sich die
deutsche Kunst außer ihren wenigen Heimathstätten
in einem der großen Centralpunkte deutschen Lebens eine
neue würdige Stätte erobert so kann und wird das gute
Beispiel ebenso ansteckend wirken als es bisher das schlechte
gethan und es wird sich bald zeigen daß für deutsche
Kunst und für deren würdige Gestaltungen auch ein deutsches
Publikum vorhanden ist mit enthusiastischer Empfänglichkeit

Aus Halle und Umgegend
Der SiaatS Anzeiger meldet Se Majestät der

König hat wie wir bereits früher mittheilen konnten D R
dem bisherigen Direktor der Francke schen Stiftungen zu
Halle a/S Dr Adler den rothen Adler Orden dritter
Klasse mit der Schleife verliehen

Der erste Schnee Das ist nun der schöne
milde Herbst den wir nach allen Wetter Prognosen zu
gewärtigen haben Gestern ein wahrer Orkan und heute
ein so regelrechtes Schneetreiben wie es gewöhnlich nur im
Dezember und den folgenden Monaten einzutreten Pflegt

Wie wir berichteten war seit dem 27 v M der
Kaufmann Paul Sonntag auf einer Reise spurlos ver
schwunden so daß von seinen hiesigen Verwandten nur an
genommen werden konnte daß ihm ein außergewöhnliches
Unglück zugestoßen sein könnte Zur Zufriedenheit der
Verwandten hat sich das Verhängniß jedoch ganz glücklich
gelöst indem Sonntag gestern wieder bei denselben einge
troffen ist nachdem er wohl planlos eine kleine Reise
gemacht hatte

Civilstaud Meldung vom 22 Oktober
Aufgeboten Der Bahnarbeiter L E Bäcker und

C W Föhre Giebichenstein Der Buchbinder F Ho
mann Leipzig und A Brodte gr Ritterg 2 Der Kauf
mann M Lindemann Aschcrsleben und E Emmendorf
Fischerplan 3

Geboren Dem Schneider H Welch eine T Mühl
gasse 2 Dem Barbier W Nicolaus ein S an der
Glauchaischen Kirche 3 Dem Maler Th Häberle ein S
Breitestraße 28 Dem Brauereibesitzer W Rauchfuß
eine T kl Berlin 2 Dem Krankenwärter E Arndt
eine T Entb Jnstit Eine unehel T ein unehel S
Entb Jnstit

Gestorben Des verst Schlosser H Bogenhardt S
Karl 12 I 10 M 7 T innere Einklemmung an der
Glauchaischen Kirche 4 Der Glaswaarenhändler Albert
Schüler 54 I 5 M 17 T Herzleiden gr Klausstr 20

Des Maler C Brehmer T Anna 10 M 4 T
Krämpfe Mühlgraben 6 Des Schuhmachermeister Eh
Elsholz Ehefrau Charlotte geb Leinung 62 I 7 M 6 T
Gehirnschlag Geiststraße 5

Berichtdes Sekretärs des Börseuvereins zn Halle a/S
am 23 Oktober 188V

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 kx ruhig unverändert defekte Waare 160 180 M

mittlere Qualitäten 190 210 M feinste auswuchsfreie Sorten

Roggen 10V0 k unverändert 22Z 228 M
Gerste 1000 kA sehr still gewöhnliche Sorten 168 178 bessere

und Chevaliergerste 180 190 M exquisite Sorten höher
Gerstenmalz 50 Kx 14,50 IS M
Hafer 1000 I K 1Ü0 163 M
Hülsenfrüchte Viktoria Erbsen 250 270 M beschädigte billiger

Bohnen ä 50 kK 11 12 M
Linsen 11 19 MKümmel 50 Icx 25 27 M

Mais 1000 kA Donau 155 165 M amerikanischer 140 145 M
Oelsaaten 1000 KZ Raps 245 M
Stärke 50 kA sehr gefragt 23,50 M
Spiritus 10,000 Liter Proeente loeo matter Kartoffel 59,50 M

Rüben 58,25 M
Rüböl 50 KZ 27 M gefordert
Solaröl 50 l x 9 M
Malzkeime 50 KZ fremde 4,50 M hiesige 5 M
Futtermehl 50 Kz 8,50 M
Kleie Roggen 50 lcz 6,25 M Weizenschaale 5 M Weizengrie

kleie 5,75 M
Oelkuchen 50 Icx loeo und auf Termine 7 7,50 M

Rohzucker Die Nachfrage blieb auch in dieser Woche eine
recht rege Derselben stand indessen ein so bedeutendes Angebot
gegenüber daß namentlich unter dem Eindrucke der flaueren Aus
landSberichte die Preise einen sueeesiven Rückgang von ca 1 er
fuhren Umsatz 1,700,000 Kilo 34,000 Ctr

Rasfinirter Zucker blieb in effektiver Waare andauernd
knapp angeboten und wurden die umgesetzten 18,000 Brode und
150,000 Kilo 3000 Ctr gem Zucker zum größeren Theil auf
spätere Termine verkauft

Heutige Noiirungen
Rohzucker

für 100 Kilo exel je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über 98
Kornzucker N

6 59,20 58,60
95 57,40 56,80
94 55,00 54,80

Rohzucker 93Nachprodukte 94 91
90 88 48,00 43,00

Melasse ohne Tonne fehlt
Rasfinirter Zucker

für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand
Raffinade ffein ohne Faß

fein 77,50 77,00MeliS ffein 76,50 76,00mittel
Gemahl Raffinade mit Faß 76,00 73,00

Melis I 71,50 71,00
II 70,00 69,00Farm blondgelb 69,00 67,00

braun
Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der

königl Schiffschleuse bei Trotha am 22 Oktbr Abends
2,14 am 23 Oktbr Morgens 2,20 Mete r

Bolksbibliothek ans dem Rathhanse
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

K a t

Tag

u m

Stunde

Baro
meter

Par Sin

Thermo
meter

Rijaum

Thermo
meter

Cell

Dunst
druck

Par Lin

Druck d
trocknen

Lust

Par Lin

Relative
Feuch
tiglett Wind

22 OM

23 Oltb

2Nm
t Av
7 W

333,3
333,2

331,9

4 2,96
4 1,36

4 0,64

4 3,7
t 1,7
4 0,8

2,00

1 89

1 90

331 30

331 31

330,00

77,2
84,0

90,0

M

M

Wetter Bericht

Provinz und Nachbarstaaten
Se Majestät der König hat dem Gymnasial Ober

lehrer a D Dr Rothe zu Eisleben den rothen Adier
Orden vierter Klasse und dem Schloß und Domküster H c l
big zu Merseburg den königlichen Kronen Orden vierler
Klasse verliehen

Am Sonntag fand in Jena unter großer Feier
lichkeit die Einweihung einer neuen Freimaurerloge statt
Sie trägt den Namen Karl August mit dem Zusatz zu den
drei Rosen um nicht vergessen zu lassen daß vor ca 75
Jahren unter diesem Zusatznamen eine Loge in Jena gewirkt
hat die jedoch in dem Sturme jener Zeit unterging Ein
langjährig bestandener Klub hat den Keim zu der jetzigen
Loge gebildet

Arnstadt 22 Oktober Am 17 d M feierten im
benachbarten Dosdorf der Kantor emer Stade und Frau
ihr fünfundsechzigjähnges Hochzeitsfest eiserne Hoch
zeit Der Jubilar ist am 4 Tage nach der Erstür
mung der Bastille geboren und war zur Zeit der Schlacht
bei Leipzig schon einige Jahre im Amte Ziemlich 50 Jahre
lang ist er in seinem Geburtsorte Dosdorf Lehrer gewesen

Kirchen Künstler Concert
Zum ersten Male haben sich hervorragende Künstler

zu einer Rundreise zu Kirchen Concerten vereinigt Der
Dirigent des Ganzen Herr Organist Jankewitz hat seine
Studien im Warschauer Konservatorium absolvirt Im
Jahre 1865/66 bereiste derselbe Rußland und Polen als
Akkompaniateur seines früheren Direktors Dr Appollinach
von Kontski 1867/68 einen großen Theil Deutschlands als
Orgelvirtuose Die damaligen Berichte sind einstimmig
voll des Lobes über die Leistungen des Künstlers L Köhler
schreibt Es ist hauptsächlich die Gewandtheit und Ge
läufigkeit in der Behandlung des Manuals worin Herr
Jankewitz excellirt selbst bei vollen Werke hatte das Spiel
eine Leichtigkeit und fließende Gangart wie man sie nicht
eben häufig findet Die gut kontrastirende Registrirung
wirkte im Wechsel der Manuale öfters vertrefflich Sämmt
liche Kritiker bewundern J s gediegenes korrektes und ge
wandtes Spiel Seit 9 Jahren ist Herr I als Organist
und Kantor an der St Marien Kirche in Danzig ange
stellt die alljährlichen Concerte bekunden ein immer tieferes
Studium und eminenten Fleiß Als Dirigent werden seine
korrekten Ausführungen von Oratorien und a oaxells
Gesängen belobt Als Orgelspieler wird I als Künstler
ersten Ranges bezeichnet Der Gemeinde Kirchenrath der
Danziger St Marien Kirche bescheinigt Herrn I daß
derselbe nicht nur mit Gewissenhaftigkeit sein Amt verwaltet
sondern auch durch sein tüchtiges und würdiges Orgelspiel
die Gemeinde erbaut Zu den Mitreisenden gehören
Frl Anna Stern Concertsängerin aus Berlin hat ihre
Studien in Berlin im Stern schen Konservatorium genossen
und brillirt als Gesanglehrerin und Concertsängerin in
Königsberg Die Recensionen sprechen über deren Stimme
und vertreffliche Gesangsmethode Die Hartung sche Zei
tung schreibt Das von Frl Anna Stern veranstaltete
Concert hat den Saal bis ans den letzten Platz gefüllt,
serner gesungen von der mit ausnahmsweise schöner Stimme
begabten trefflichen Concertsängerin Frl Stern verfügt
über große Stimmmittel eine mächtige umfangreiche in
allen Lagen sauber ausgeglichene Mezzo Sopran Stimme
die bei sicherem und vollem Tonansatz auch die höchsten
Lagen spielend überwindet mit gleicher Gewandtheit im
Coloratursach glockenreine Läuser und Triller singt
Herr Oswald Oesterreich Concertmeister aus Dresden
hat seine Studien im Dresdener Konservatorium genossen
Herr Oesterreich verbindet einen feurigen Vortrag mit

seelenvoller Empfindung sein Vortrag zeichnet sich durch
Korrektheit und würdige Ausfassung aus

Dieses Künstler Concert findet Dienstag den 26 Oktober
Abends 7 Uhr in der hiesigen Markt Kirche statt und sei
dem kunstsinnigen Publikum aufs wärmste empfohlen

KunMstorische Vortrüge
Der Unterzeichnete wird in diesem Herbst eine Reihe

von acht Vortrügen über die Knnstdarstellnngen der
griechischen Götter Knnstmythologie halten wöchent
lich Montags von 6 7 Uhr Nachm in dem vom
Magistrat gütigst zur Verfügung gestellten Saale der Volks
schule Der Ertrag ist zur Anschaffung von Ghpsabgüssen
für das hiesige archäologische Museum bestimmt

Beginn der Vorträge am Moutag den 25 Oktober
Billets für acht Vorträge Z Person 6 sind in der

Buchhandlung von R Mühlmann Barfüßerstraße 14
und an der Kasse zu haben einzelne Billets zu jedem Vor
trag an der Kasse g 1

K Der erste Bortrag Montag den 25 findet
Wege des Joachim Concertes von s K Uhr statt

Professor Dr n

Kirchliche Anzeige
Am Sonntag den 31 Oktober als am Reformations

fest d I wird so Gott will in der hiesigen Marienkirche
das Jahresfest des Zweigvereines der evangelischen Gustav
Adolfstiftung durch einen Gottesdienst gefeiert werden bei
welchem Herr Consistorialrath Dr Dibelius aus Dresden
die Predigt halten wird Alle Freunde der Gustav Adolf
sache werden mit der Bitte um zahlreiche Betheiligung zu
dieser Feier hierdurch herzlich eingeladen

Für den Vorstand des Zweigvereins
Saran Oberprediger



Dortmund 22 Oktober Als Ursache der Entglei
sung ist als ziemlich zweifellos festgestellt daß die mit kurzer
Radsiange gebaute Maschine die zulässige Fahrgeschwindig
keit weit überschritten hat weil der Lokomotivführer ver
muthlich eine Verspätung von zwanzig Minuten einholen
wollte Tovt sind der Lokomotivführer Dieckmann aus
Dortmund und der Kaufmann Bockhacker aus Berlin dem
Heizer sind beide Beine abgefahren außerdem sind sechs Per
sonen schwer und achtzehn leichter verwundet Die Verwü
stung des Bahnkörpers und des angrenzenden Feldes ist
ganz ungeheuer so daß es als besonderer Glücksumstand
anzusehen ist daß nur verhältnißmäßig wenige Verün
glückungen vorgekommen sind Die Maschine stürzte in
schnellster Fahrt von dem Punkte des Bahndammes wo
das Geleise ein besonders starkes Gefalle hatte die Bö
schung hinunter und wühlte sich dort in einen Wassergraben
hinein Post Gepäck und Personenwagen sind aufeinander
gefahren und vollständig zertrümmert

An den Zug waren auch einige Wagen mit Vieh an
gehängt das von dem Unfälle merkwürdiger Weise nicht
berührt worden ist dagegen hat der Wärter einen schwe
ren Beinbruch erlitten Von hier aus begaben sich auf
die telegraphische Nachricht von dem Unglück sofort mittels
Extrazugs die Aerzte Dr Gerstein Blankenstein Köhler
Ärand Hallermann und Sasse nach der Unglücksstätte
legten den Verunglückten den ersten Verband an und sorg
ten für deren schleunige Rückbeförderung nach hier Tele
gramme wurden sofort an den Minister Maybach und an
das Reichseisenbahnamt nach Benin gesandt Herr Julius
Bockhacker ist der allgemein geachtete Mtchef des bekannten
Tuchyauses Gebr Bockhacker Scharrenstraße 10 zu Berlin
der sich seit Wochen auf Reisen für das Handlungshaus
in der Ryeinprovinz und Westfalen befand Die Lerche
bei der man Papiere auf den Namen Bockhacker fand ist
nach Dortmund zurückgeschafft wohin gestern Abend der
Bruder des Verunglückten gereist ist um die irdische Hülle
nach Bertin zu schaffen

Als weitere Ursache des entsetztichen Unglücksfalles ver
lautet auch noch daß an der betreffenden Stelle mehrere
Arbeiter damit beschäftigt gewesen sind die Geleise zu er

neuern und man glaubt daß das bei dieser Arbeit verwen
dete Material sich gelockert hat so daß in Folge dessen das
Geleise dem Seitendruck der Maschine bei einer Kurve nicht
hat widerstehen können Augenzeugen erzählen noch daß die
beiden Postbeamten die sich im Eisenbahnpostwagen befanden
gleichfalls verletzt worden sind Ein Extrazug beförderte
einige Stunden später die für den Osten bestimmten Briefe

weiter B TVermischtes
Nachstehend noch einige Kuriosa vom Kölner

Dombausesl Bei der Unrerzeichnung der Urkunde tauchte
Domvaumerster Voigtel die goldene Feder ins Tintenfaß
und überreichte sie zuerst dem Kaiser D ejer schrieb lang
sam und mit großen Zügen Nach dem Kaiser die Kaiserin
Der Prinzessin Atbrechl von Preußen passtrte das Malheur
dem Dokument einen Klecks zu applimen Dombaumeister
Voigtel schuf mittels Löschpapiers Abhülfe Graf Moltke
hatte kaum unterschrieben so nahm er auch schon eine tüch
tige Prise schnupsrabak und schwieg beharrlich weiter Der
Berliner Polizei Präsident v Madai legte die Handschuhe
nicht ab bekam Tinre auf dieselben und war eifrigst be
müht sie wieder zu reinigen Einige Fürstlichkeiten schrie
ben ihre Namen in fliegender Eile andere besorgten dies
mit behäbigster Ruhe
6 z Einer auswärtigen Familie passirte in Köln am
16 d M in einem Hause an der Hochstraße ein unange
nehmes Mißgeschick welches derselben gewiß ebenso wie die
Dombaufeier unvergeßlich bleiben wird Wohlgemuth saß
dieselbe wenige Minuten ehe der historische Festzug ankam
mit Kind und Kegel in einem Geschäftshause vor dem
Schaufenster daß sie glücklicher Weise für 45 Mark ge
miethet hatte Einer der hoffnungsvollen Sprößlinge, dem
der Auszug an der Rolljalousie mehr Interesse bieten mochte

als die aus der Straße hin und her strömende Menschen
menge zog und zerrte an der Leitung bald rechts bald
links bald nach unten bald nach oben bis auf einmal
die Töte des Zuges war eben erschienen kladderadatsch
die Rolllade Heruntersuhr Herr Gott der Bösewicht
jammerte da Alles durcheinander und mit aller Gewalt

hob und schob zerrte und zog man an der jede Aussicht
hemmenden Lade Aber vergebens die Feder war wie die
Elberselder Zeitung berichtet übergeschnappt und die Lade
rückte nicht von der Stelle Erst nach langer Arbeit gelang
es die Leitung wieder in Ordnung zu bringen Der Zug
war unterdessen vorübergezogen

Der Winter hat sich in England in diesem
Jahr e zeitiger als sonst eingestellt In London und dessen
Umgegend schneite es am 20 Oktober vom frühen Morgen
bis gegen Abend Aus Windsor Rochester und anderen
Orten wird ebenfalls starker Schneefall gemeldet

Die londoner Polizei erläßt folgende dankenswerthe
Warnung Eine Anzahl Schwindler haben in Melbourne
und Sidney unter der Firma Uniacke K Co Melbourne
Australien, ein Erbschafts Bureau eröffnet von wo
aus sie nach Europa Cirkulare meistens an Verwandte von
in den Kolonien verstorbenen Ausländern versenden welchen
unter den lügenhaftesten Vorspiegelungen und sogar unter
Beilegung selbstgefertigter gefälschter Dokumente ihren Opfern
Erbschaften von 45000 bis 200000 Lstrl in Aussicht gestellt
werden In Melbourne gelangen fast mir jeder Post circa
30 Briefe mit Geld an diese Schwindelfirma während von
derselben mit jeder PostVersendung gegen 100 Briefe nach
Europa abgehen Deutschland und Oesterreich wird von die
ser Bande welche wahrscheinlich identisch ist mit der die
früher von Barcelona aus in ähnlicher Weise operirte ver
muthlich ebenfalls heimgesucht werden Der Erbonkel in
Amerika der schon so viel Leichtgläubige ins Garn von
Abenteurern führte ist also jetzt ins Australische übersetzt
worden Möchte sich Niemand von diesen trügerischen Gold
säcken blenden lassen

Repertoire der Theater in Leipzig
sonntag den 24 Oktober

Neues Theater Die Zauberflöte
Altes Theater 3 Uhr Nachmittags Zu ermäßigten

Preisen Das Urbild des Tartüffe 7 Uhr Abends
Krieg im Frieden

Carola Theater Prinz Friedrich von Homburg
Meininger Abschiedsvorstellung

Ein junges Mädchen welches
das Schneidern gründlich erler

nen will kann sich sofort melden
in Giebichenstein Reilstraße 6

Meine Utrtchstratze 17 ist die Äel Etage
mit Gartenpromenade auf Verlangen auch
mit Pserdestall u Wagenremise zum 1 April
zu vermiethen

Parterre Wohnung
Nähe des Marktes für verschiedene Ge
schäftsbräuchen sehr gut geeignet und zwei

Wohnungen ä 120H und 70 unter Um
ständen auch getheilt sind sofort oder später
zu vermiechen Näheres bei

Deparade gr Schlamm 10a

Ni II ZLtaZx
große Mrichstratze Nr 5

ist sogleich oder später zu beziehen

I Ziillitvl
Wschastliche Wohnung
Preis 250 H Die Beletage Btumen
strasze Nr 2 ist da der jetzige Miether
noch vor dem Einzug verstorben im Austrag
der Erben sofort oder später zu vermiethen

Näheres Klosterstratze 16

8vl ulziv

MemeijerAr 30/24
sind 2 größere Wohnungen zu vermiethen und
sofort oder 1 Januar zu beziehen

Desgl Comptoi r und Niederlage
In einem ruhigen Hause ist ein Logis von

Stube K K verschließb Entrse Bodenraum
an eine anständige Dame zu vermiethen und
zum 1 Januar zu beziehen Zu erfragen

gr Ulrichstraße 43

Die Herrschaft Bel Etage
in meinem Hause Königftratze
Nr 39 ist zu vermiethen

Frdl Hoswohn 65 Rannischestr 16
1 Wohnung Preis 125 H ist an ruhige

anst Leute zum 1 Januar zu vermiethen
Weidenplan 14 part rechts

Fr St 2 K K Wasserl v Spitze 25
2 St 2 K und Zubehör nahe Bahnhof

sofort o sp zu beziehen Niemeyerstraße 10

2 St Küche u Zub zu verm ebenda St
u K möb l zu verm Merfeburgerstr 41
1 Wohnung zu vermiethen gr Rittergasse 8

Mbe u Kammvr ete
k 120 rukiZö
u vsrMiötksii nöus kromöllkäö 12

1 Logis an 2 Herren zu vermiethen
Schmeerstraße 30 I

2 Stuben K K und Zubehör 1 April
1881 zu vermiethen Steinthor 5

2 Logis St K K verm Breitestr 17
Eine Wohnung 2 ssr K K nebst Zube

hör zum 1 Januar zu beziehen Hanfsack 1

St K K 50 H Neuj Hanssack 4 11
Wohnung stir 70 LA n d Bahn 1 Ja

nuar 81 zu vermiethen Augustastraße 1

2 Wohnungen
zu 120 und 60 A 1 Januar 1881 zu be
ziehen gr Wallstraße 1 1 Etage

Freundl Wohnung zu 36 A an ruh Leute
ofort zu vermiethen Geiststraße 19
Wohnungen f 31 u 24 LA v Böckstraße 5

Eine Wohnung v Stube Kammer Küche
nebst Zubehör zum 1 Januar zu vermiethen

Reitstraße 6 vor dem Geistthor

Ein freundlich möbl Zimmer sof zu ver
miethen Zu erfragen

Reilstraße 6 vor dem Geistthor
Freundl möbl Zimmer zu vermiethen

Fleischergasse 41 II
Möbl Wohnungen billig Fleischergasse 10

Gar on Logis gr Steinstraße 14 II l
Garyon Logis Friedrichstratze 16 1
Ein möbl Zimmer nebst Kabinet ist sofort

zu vermiethen gr Ulrichstraße 7 I
Ein kl Stübchen mit Bett zu vermiethen

Schülershof 18
Mitbew zu Stube u K Töpferplan 10 II

Mitbewohner zu einer freundl möbl Woh
nung Aussicht nach der Promenade freundl
Aufnahme Mauergasse 10 III

1 frdl möbl Zimmer nebst K ist zu ver
miethen gr Brauhausgasse 16 I l
F möbl St s of zu bez Leipzigers 73 I
Gut möbl Zimmer v gr Steinstr 10 III

Freundl möbl Stube u Kabiuet
sofort zu vermiethen Geiststr 67 i L
F möbl Wohuuug gr Klausstr SS
2 möbl Zimmer zu vermiethen Harz 11a II

Nöbl vsrm KI X1s usstr 2
Frdl möbl Zimmer gr Ulrichstr 28 II
Möbl Stube u K Steinstraße 6 III

Möbl St K u Klav bill Mauerg 15 I
Möbl Stube Uuterberg 20

Fr möbl Wohnung Königstraße 18 III
Möbl St u K 1 2 H Schmeerstr 8/9 II

Möbl Stube m K m 3 H Trödel 17
Anst heizb Schlafstelle Markt 18 III
Anst Schlafstellen kl Sand berg 14 H II
Anst Schlafstelle Zapfenstraße 4
Anst Schlafstelle gr Ulrichstraße 52 I
2 anst Schlafstellen mit Kost

Moritzzwinger 7 Hof II
Anst Schlafstelle u Stube kl Schlamm 9
Anst Schlafstelle m K Schulgasse 1
Anst Schlafstelle m K Geiststr 42 II

Anst L f Logis u Kost Landwehrstr 3 II
Anst Schlafstelle m K Bahnhofstr 6 p
Anst Schlafstelle kl Ulrichstraße 8 I l
Anst Schlafstelle Charlottenstr 9 III
Anst Schlafstelle Lindenstraße 5 H I l

einfach möbl Zimmer von 2 Damen sofort
Gefl Off unter E P erbeten

gr Wallstraße 42

Generalversammlung des Gesiingnitz
Vereins Dienstag 26 Okt Abends 6 Uhr

Hotel zum Ring
Freundlichst eingeladen hierzu sind nicht

blos unsere bisherigen Mitglieder sondern
alle Mitbürger welche einmal einen Blick auf
unsere Thätigkeit im Besonderen sowie auf
das Gefängnißgebiet im Allgemeinen werfen

wollen Vorsitzender

1 Logis von 2 St 2 K und Zubehör in
freundlicher Lage für kinderlose ältere Leute
zum 1 April 81 gesucht Off an Herrn

Penne Leipzigerstraße 77
Ein elegant möblirtes Zimmer nebst Schlaf

kabinet wird auf dem Moritzzwinger neue
Promenade oder Königsplatz zum 1 Noobr
zu miethen gesucht

Adressen bittet man abzugeben

Moritzzwinger 13 II
Gut möbl Zimmer nebst Kabinet im Kö

nigsviertel gesucht Offerten mit Preisangabe
unter A W Postamt Bahuhos

Wäsche neu u zum Ausbessern wird in
u außer d Hause angen Charlottenstr 9 III

Daselbst findet ein anst Mädchen Logis

Möbl Wohnung alte Promenade 26
Frdl möbl Zimmer v s Parkstr 16 III

Möbl Wohnung gr Ulrichstr 20 II l
Eine gut möbl Stube zu vermiethen

Parkstraße 20 III r
Fein möbl Zimmer u K sof Spiegelg 13

Möbl Wohnung sofort oder später zu ver
Hospitalplatz 4 p

Fein möbl Zimmer m Kab u Mittagst
Nähe der Klinik Anhalterstr 9a part

Möbl Wohnung kl Brauhausg 21 I
F möbl Zmrmer nebst Kabinet sofort zu

vermiethen Brüderstraße 10 II
Möbl Zimmer 1 2 H gr Steinstr 32a II

Möbl Stube zu verm gr Schlamm im
Hause der Forelle 2 Treppen
Gut möbl Stube verm Martinsg 20 p

ZIvntitA ävn 25 Oktober
8 Ilkr im Zoläenöll LiiiZs

1 VoitraF äss Herrn Dr üdsr
äAxxtisokö Xultur

2 AksodälMoliks uiQöläullAsii Ltatut
vsrälläsruri su eto

3 Xlöillö NittksilrmZ
Ncmwss äsu 8 Uovswbsr

im Mater
Sonntag den 24 Oktober

Nachmittag 3V Uhr

von der gesammten Kapelle des Stadtmusikdir
HV

Gewähltes Programm Entr6e 36 H

krMvr K I

Stadt Theater
Sonntag den 24 Oktober 1886
23 Vorstellung im I Abonnement

Gute Nacht Mischen
Lustspiel in 5 Akten von Arthur Müller

Montag den 25 Oktober 1886
24 Vorstellung im I AbonnementÖ diese Miinner

Schwank in 4 Akten von Julius Rosen

Sonntag 24 d M Nachm 5 U
Ärffeatlicher Vortrag

im Saal gr Miirkerstratze 23 über
Matthäus 24 15 Was ist der Gräul
der Verwüstung wann wird er stehen
an heiliger Stätte Jederm fr Zutr

lMIl M
Stamm

und HVivuvrdie so beliebten Bierhappen
A Stück 10 incl Brödchen in frischer
Sendung liit r

empfiehlt
Echt Erlanger Bier l
Echt Böhm Bier 20 Pf

von jetzt an auch
hochfeines

s Glas 15 Pf

Sonntag früh Speck Pflaumen und
Kaffeekuchen Bier ff

RrlMWicr Mliil
Heute Sonntag

Kr 88e8 t onevit
Anfang 3 Uhr Entrse 15

Frische Pfannkuchen Biere famos

Arillun s IkstauiÄnt
Schutberg 6

Gesellschaftszimmer mit Pianino für
einige Abende noch zu vergeben

M I
Sonntag Pfannkuchen Montag Schlachte
fest Bier ff



T für Ttudirende uud Kaufleute Klausthorstratze 7 II

G St n 1 8vr A
empfehlen ihr

strasze HH
Gr Stein
stratze HK

ilW Liossss I 2 Zsr ksrtiZsr Lostulliss MM

tür R NÄ ZöSttvon Mark 24 1VV
i K Ss tvr KvsvI,ui Irv 1IvrU M U UU F UU A U F ranK Z 1t jU K tv I t t i t

Unser Acker für Damemostumes
liefert in kürzester Frist nach neuesten Pariser und Berliner Modellen welche zur Ansicht ausgestellt find

hochelegante Kleider ter Garantie guten Sitzens
zu solidesten Preisen

Fortwährendes Lager in

Chocoladeufabrik
von

r vs viä LöliQö
1 ISliefert Ar te seoiaÄe u t

zu civilen Prnsen

bester n billiger wie Casfee
pr M 75 He1to sr DslicSitsss

Oz sr IlÄdeliöii
Mit meiner Räbchen Ernte begonnen

empfehle incl Sack Ctr 10
1 Faß mit 1 Schffl 8

1 Vs 4 50Präsenttönnchen Z 3
franco per Post 10 Pfd 2

II V SpSe r in TeltvW
Neue türkische Pflaumen

große fleischige Waare empfing u empfiehlt

I t S Füllt
Amerik Schntttarpsel

empfiehlt I vrÄ HillsGrößte Auswahl
iu Sorten HockstämMZö ossu

von jetzt ab beste Pflanzzeit
Edle und Wilde HVviiiktüvkv vt vt empfiehlt billigst

die Gärtuerei von

Anerkannt
gnte Waare

1

GiAig M gzzt
ZUSVvt vs isvr W

Geiststrake Nr 3
Anerkannt billigste Bezugsquelle für einzelne Möbel und bescheidene Ausstattungen

Garantie solider Arbeit Vorzugspreise bei Baarzahlung

Für Kragen Rüschen schleifen seidene
Thäwlchen Tücher Corsetts u Ball Blumen

A Für Shlipse Kragen Chemisetts und A
B Shawltücher in den neuesten Mustern trafen ein K

und empfiehlt zu den billigsten Preisen
Landwehrstraße 6

Vorzügliche Pianinos und Harmoniums empfiehlt das

is,räuo iinä Harmoniiiw MMiil
von FF R eL e5/tö/k vormals M

Halle a/S Jiigerplatz K

ü öson tor I lüZöl
unä

iaiüno s

V0Q

Kaps I vuriok vte
uvsrrsielit in Lvn Spielart rmä vanerksttZKkeit

dsi

Nusi dirsotor

Mallv M KU vIu 8ttr 8 v S
Große und kleine

Landschweine
stehen von heute ab zum Verkaufe bei

in Giebichenstein kl Breitenstr 2

Mva 8MI Ätvr
Dienstag deu 26 d Mts

IL Lrossss Hxtrs Ls 1oQ Loiil ört S
ausgeführt vou der ganze Kapelle des Itsi 8 IV7 Ink

vKt Mter persönlicher Leitung desHerrn Musikdirektor
Anfang präeise Vs Uhr

I

1 Ouvertüre Oberon v Weber
2 Lango v Händel
3 Fantasie aus Wagners Lohengrin

v Hamm
4 Variationen über das Thema Der

kleine Tambour für Violine vorge
tragen v Hrn Concertmeister Bergfeld

5 Träumereien v Rob Schumann
6 Ins Centrum Walzer v Joh Strauß

II

7 Ouvertüre Mignon v Thomas
8 Im Fliederbusch Idylle v Walther
9 Melodische Tändeleien Fantasie von

Joh Strauß
10 Frühlingslied v Mendelssohn
11 Ungar Rhapsodie II v Liszt
12 Marsch aus Donna Äouanita von

Soupps neu

comp zum deutschen Schützenfeste in Wien
neu Eins zwei drei Centrum

Billets a 50 sind vorher zu haben bei Herrn Kaufmann gr Ulrichs
strafe 4 und Herren 8tvii 1t r el vr H Markt

An der Kasse 75 Pfg
Restaurant

Dienstag WvI t vZ s tv t früh 9 Uhr

Den Empfang seiner inWiASuMlöH 5UML
beehrt sich ergevenst anzuzeigen

TVSSS M uls s Leipziizerstr SZ

WÄ iRvmMckranki
Privat Heil und Pflege Anstalt
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unter von Lsirn krotsssor Dir äsr lloeksvliuls
u Lvrlill ullä rl De/teet g us Lg mbuiZ

Oonosrtouv v kivt ris g Rväslmä v llänäel Oonesrt k ä Viol
AviiÄvIssolui I iöäsr mi Olavisr golost k Viol v Sxodr u Lradins lIr Ag r

usus o1 g in ümoll v Leetlioveii
Uummsrirts l o kür 5 Lonesrte s 10 50
sin ein ölllsr uummörirtör 4 Hrnsin ullmiwillsrirtkr 2 50 ikmstr ssö 66

Ddsllä sglbst bittöt man äis Lillöts ad ulwlku

Souutag den 34 Oktober 188V
KlM8k8

der
neuen Leipziger Quartett und Coneertsänger

Herren l8t rk Z x uund der Kapelle des Hru Stadtmusttdir KU si
6u

oder
Die vier verliebten Fagottisten

Ansang V 8 Uhr Entr6e Person 5 Psg

Sonntag den 24 d Akts von Nachmittag 4 Uhr an
Van

von Abends 8 Uhr

mit freier Nacht

URMIvr Ävtlv H nv
Heute Sonntag den 24 d Mts von Nachmittags 4 Uhr ab

Itr i 2 zi viR von Abends 7 Uhr an
Wattn uGiZ5 mit freier Nacht

Der Weg vom Rannischen Thor ans ist gut

Für den Jnserattntheil verantwortlich M Uhlemanu in Halle

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1880
	10
	24
	24.10.1880 (No. 250)
	Telegramme.
	[Seite 1668]

	Politisches Tagesbild.
	[Seite 1668]

	Zu spät! Erzählung von Eva Hartner. (Fortsetzung.)
	[Seite 1668]

	Aus Halle und Umgegend.
	[Tabelle]



	Bericht des Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a/S. am 23. Oktober 1880.
	[Tabelle]



	Provinz und Nachbarstaaten.
	[Tabelle]



	Kirchen-Künstler-Concert.
	[Tabelle]



	Kunsthistorische Vorträge.
	[Tabelle]



	Kirchliche Anzeige.
	[Tabelle]



	Vermischtes.
	[Seite 1670]

	Repertoire der Theater in Leipzig.
	[Seite 1670]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 1670]
	[Illustration]









